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KVB-Kunden spenden für Namal  
 

Junger Elefant lebt im “Elefant Transit Home“ in Sri Lanka  

und benötigt neue Prothese  
 

 
Die Kunden der KVB spenden 400 Euro für die Namal, einem jungen Elefanten, der im 

“Elefant Transit Home“ in Sri Lanka lebt und eine neue Prothese benötigt. Der Bulle geriet 
2011 in eine Drahtschlinge, die eines seiner Beine so stark verletzte, dass der Unterschen-
kel amputiert werden musste. Verletzt wurde er in die Schutzeinrichtung gebracht und in 

dieser behandelt. Durch das Wachstum des Elefanten wurde die erste Prothese zu klein 
und muss nun durch eine neue ersetzt werden. Die Spende von 400 Euro umfasst etwa 

ein Drittel der Gesamtkosten. 
 
Namal wurde zu einem Symbol des Überlebenskampfes der Elefanten in Sri Lanka. 

Die Auswirkungen des Klimawandels zeigen sich hier u. a. in stärkeren und längeren 
Monsunregen. Diese führen zur Vernichtung von Anbauflächen der einheimischen Bevölke-

rung, die dann weiter in die Lebensräume der Elefanten ausweicht. Konflikte zwischen 
Mensch und Elefant werden sehr häufig mit Drahtschlingen und Fallgruben ausgetragen.  
 

Der Kölner Zoo engagiert sich im Schutz der Elefanten in ihrem natürlichen Lebensraum. 
So ist Brian Bastone, ein ehemaliger Elefantenpfleger des Kölner Zoos, als Projektbegleiter 

ein wichtiges Verbindungsglied. Er half das “Elefant Transit Home“ in Sri Lanka aufzu-
bauen. Derzeit leben hier 52 Elefanten. Zehn von ihnen werden bald wieder in die Wildnis 
ausgesiedelt. Vor Ort engagiert sich Bastone, den viele nur als den “Elefantenmann“ 

kennen, u. a. für das Bewusstsein der einheimischen Bevölkerung über den Wert der 
heimischen Tiere. Auch werden ausgewilderte Elefanten mit Sendern an Halsbändern 

ausgestattet, um mehr über ihre Lebensgewohnheiten zu erfahren.      
 

Die Spendensumme kam am 16. Juni auf dem Klimatag im Kölner Zoo zusammen. 
Die KVB war hier präsent und informierte über den Klimavorteil des öffentlichen Verkehrs 
sowie des Umweltverbundes. Zur Übergabe der Spende traf sich Projektleiterin Marion 

Densborn mit dem “Elefantenmann“ Brian Bastone, Zoodirektor Christopher Landsberg 
und Ruth Dieckmann, Marketingleiterin des Kölner Zoos.  
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Im Pressebild (v. l.): Christopher Landsberg (Kölner Zoo), Marion Densborn (KVB), 

Brian Bastone und Ruth Dieckmann (Kölner Zoo). Foto: Stephan Anemüller/KVB 
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